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Denkmal für die Gefallenen des Ersten Weltkrieges; ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das steinerne, schlichte Kriegerdenkmal wurde in 1920er Jahren für die Gefallenen des ersten Weltkrieges 
errichtet und hat auf einem hohen Sockel mit den Namen der Gefallenen einen laternenartigen, auf den 
Seiten mit gekreuztem Schwert und Ölzweig gestalteten Aufsatz, der von einem Knauf mit Kreuz bekrönt 
wird. Das Kriegerdenkmal repräsentiert die Tendenz der 1920er Jahre, das Totengedenken an die im 1. 
Weltkrieg Gefallenen des Ortes in den Mittelpunkt zu stellen. Stifter waren vielerorts die Gemeinden oder 
Kirchengemeinden und nur noch selten Kriegervereine. Da nicht nur der Krieg verloren war, sondern auch 
das Kaiserreich untergegangen und die alte Armee aufgelöst worden war, weisen die Denkmäler wie auch 
hier üblicherweise keine nationalen Symbole auf. Aufgrund des historischen Hintergrundes hat das Denkmal 
ortsgeschichtliche Bedeutung.
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Auszug aus der Denkmalkarte
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